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Beilage zum nebeispalter" Rr. 40 vom 1. Oktober 1004.

Kalau tn Oatasten.
3dj BaBe Sljnen bodj mein Befleë ©eifigenBtlb mitgegeben, um

©iege ju erringen," bepefdjierte ber 3ar nac§ ber fetjten Sitieberfage an
fluropatlln, aber e8 fdjeint 3>rjnen an bem (SlauBen au fetjlen, ber

Serge o erfetjt!"
SIBer ber fromme flataurer ermiberte in biefem gälte fdjtagfertig :

9Jtajeftät, mein OlauBe uerfefct immerju Serge aBer bie oerb
Ijetbntf djen-Sfanbleiljer, biefe Japaner, jaBIen uns nur mit Ruiner
unb SBIei bafür!"

In's SthlhSlzlt
aur flanindjen=8lu8ftellung roerben audj atte ©treitljäljne non natj unb
fern eingelaben, ba bort audj baS Befannte Jlarnicfef, ba§ angefangen
fjat, auSgefteflt fein mirb

Moses in Ostasîen.
SIlS fluropatfin ba§ neue rufftfdje SanbeSgeBet um ©leg gefefen,

rxiorin oon ber ©rprung SDtofe bie Siebe ift, Bat er in ben Satt gefnurrt :

Unfre Pfaffen batjeim fjaBen gut fatBabern non 3Jtofe8, ber Bfofj bie SIrme
in bte §ötje au galten Braudjte, bamit fein ©eer ftege. Sdj müfjte aum
gleidjen gtoti fdjon meine SIrmee in bie §ötje Bringen aBer um bie
aus bem ©umpf ber Jlorruption unb ber Sefdjränftfjeit in fjeBen,
ftnb mieber meine SIrme au fdjroadj!

Clmgehebrt ist auch gefahren aber wtei
SBeit anberen Orofsmädjten burd) Kolonien in SIfrifa ber SBeutel

befdjmert unb brum baS ©era erleidjtert mürbe, fotonifierte" ber
grofemödjtige beutfdje SKtdjef audj aber fein 2)eutfdj=Sübroeftafrila
Ijat iljm Bisher nur ben S eu tel erleidjtert unb ba8 ©era Befdjmert!

illUlr Scherz -Artikel, Attrappen

Touren* ^ranz ^arl ^et)er, ^flricl1

60 mittlere Bahnhofstrasse 62

Rosshaar-Betten
Divans, ganze Ameublements, sowie Sekretäre, Vertikows,
Buffets, Spiegelscränke, Chiffonieren. Komoden. Ausziehtische.

Nachttische kauft man in solider Ausführung billigst bei 168

Bodenmann-Graf, Rindermarkt 17, Zürich I.

Der Controllern*
Monatsblatt mit reichhaltigem Inhalt. 225b

Börsenberichte; Kurse, Prospekte und Ziehungslisten von
Prämien-Obligationen, Nachrichten von allg. Interesse.

Das Jahres-Abonnement kostet nur Fr. 3. und berechtigtohne Nachzahlung zur Kollektivbeteiligung an 39 Ziehungen
erstklassiger Anlehenslose. Probenummern gratis durch die
expédition des Controllern*", Bahnhofstr. 69, Zürich.

ZÜRICH I
(Stadelhofen)

Nächst
Stadt- und Corso-Theater.

tTramwau, bis zum }{ause.

$ HOTEü & PENSION
FALKENSTEIN

Gute Küche. * Reelle Weine.
Hh Münchner Bier. <-> [18

Elektrisches Licht. Civile Preise.
J. Pfenninger-Arber, Propr.

TONHALLE=RESTAURANT ZURICH Eingang durch den Gaden oder Alpenstrasse
Gesellschafts-Zimmer zur Abhaltung von Vei

Sammlungen, Diners und Festanlässen jeder Art.
Déjeuner fourchette à Fr. 3.
Souper 2.50

Diners ä Ia Carte und à prix fix.

Beingehaltene Land- und Flaschenweine, sowie
und ausländische Biere in offenem Ausschank

< Delikatessen 4-^
Grosse Auswahl von Abendplatten 142

Hiesige und fremde Tagesblätter.

Uebernabme von Diners bei festliegen Anlässenin's Privathaus von einfacher bis zur leinsten
Ausstattung. Lieferung von Platten in dekorativster
Ausführung, sowie Flaschen wein. allerbekannt. Marken.

Helbling & Dielmann.

>

Vellage ?um Nebelspalter" Nr. 40 vom >. vktober iys^.
kalâu în Osîasîen.

Ich habe Ihnen doch mein bestes Heiligenbild mitgegeben, um
Siege zu erringen/ depeschierte der Zar nach der letzten Niederlage an
Kuropatkin, aber es scheint Ihnen an dem Glauben zu schien, der

Berge versetzt!"
Aber der fromme Kalaurer erwiderte in diesem Falle schlagfertig:

Majestät, mein Glaube versetzt immerzu Berge aber die verd
heidnischen'Pfandleiher, diese Japaner, zahlen uns nur mit Pulver
und Blei dafürl"

In's 8în!KS.2ìî
zur Kaninchen-Ausstellung werden auch alle Streithähne von nah und
fern eingeladen, da dort auch das bekannte Karnickel, das angefangen
hat, ausgestellt sein wird >

lusses în Ostasien.
Als Kuropatkin das neue russische Landesgebet um Sieg gelesen,

worin von der Erhörung Mose die Rede ist, hat er in den Bart geknurrt :

Unsre Pfassen daheim haben gut salbadern von Moses, der bloß die Arme
in die Höhe zu halten brauchte, damit sein Heer siege- Ich müßte zum
gleichen Zweck schon meine Armee in die Höhe bringen aber um die
aus dem Sumpf der Korruption und der Beschränktheit zu heben,
sind wieder meine Arme zu schwach! ..."

(lmgekekr-t ist auck gerakr-en aber- wie!
Weil anderen Großmächten durch Kolonien in Afrika der Beutel

beschwert und drum das Herz erleichtert wurde, kolonisierte' der
großmächtige deutsche Michel auch aber sein Deutsch-Südwestafrika
hat ihm bisher nur den Beutel erleichtert und das Herz beschwert!

1 1 1 /M àloà, àliz- LMM,

Uris».-?, gan^e ^«r<znû7e»ient.«, son-/e Kâi'el'àe, Vsrti/cou ^,
^n/ket.»., A/?reF<z/«<?r«n/c<z, c?/,//?oms/'sn, ^o/noc/e/?, ^lls^/eâsc/ie,

^ac/ilc/sc/is ^aur? ma/, /n zo/Zk/s^ ^i/sK/i/'u/iA à////AS? às/ /St?

ver Kontrolleur
iVlonaisiàtt mit rsielikaltigem Innait. 225b

SLrssndsric-nts! Kurse, Prospekts uncl ^iekungslisten von
k>rsrn!on-0d>isstionsn, X-« iirioktsn vo» Intéressé.

vas ^snrss-^donnsrnsnt kostet nur pe. 3. »nci bsrsolitigtokne IXacàaiiinng /.iir lvollektivdstsiii^ung an 39 TisnunZsn
erstklassiger ^nieliensiose- probsnuminern gratis cinrelr >!is

îxpeâiîion âez (ontrolleur", Sàkà ss. Ariel,.

(Staclslnoten)
I^âciist

^ramvisn. dis ?um ^isuse.

liute iiiiclie. -i- Reelle Weine.
i>iünckner vier. >i«

kHektrisckes triebt. Livile preise.
^. pkennlnxer-^rber, ?ropr

(Zs8SlIsc'i>usts-/Icnnisr x»r ^iiiiniiung von Vei
«amnUunftgn, Vinsrs uncl I-'sstuninssen secier ä,rt.
vè,!sunsr louroiistts n >>'r. S.
Loupsr ^ ^ 2.50

- VInsrs à la Larts unii à >>cix iix.

Itsingsi>nitsne bnnci- uni! ?'i,i8>I>ennsin», sowie
uncl ausMn<U8l.'bs liiere in oirensm /Vuss> i>nnii

vsiiiiutssssn
Lrosss .Xusvvniii von àbsnclpinttsn 142

Ilisslgs u »6 krsiucis i'ngssbinttsr.

vsiiörnniinis von Niners bsi isstlic >sn Xniàsssniu's privntiinus von eiuinobsr bis xur i.zinstsn Xus-
8turtuuu, i.ieiscung von pinttsn in 'iekoratlvstsr^us-
suin'un^, soxvis t'Ias^Nsnwsin.iiIisrbsknnnt. Ivlgrlcsn.

t-Isioling â. oisimsnn.



Dte heiligsten Güter.
3Jtein Jtutturbufenfreunb in 23 erlin befdjmert fidj, bafj Sie in Oft»

aften unfre Jj ei Ii g ften ®üter fo fdjledjt roatjrenl" telegraphierte ber

gar jüngft an Jturopatfin. SBaS fann idj S§3Jl barauf erruibern?"
S)arauf antroörtete ber europäifdje Ijeilige Oüterberoatjrer, feine Jla=

Iauernatur oerfeugnenb, gana ernftfjaft: ajtajeftät fönnen bem meft*
Ii djen Sßreufjen aur 9teroenberuIjigung mitteilen, bafj idj nadj ber Sdjladjt
non Siaujang roeber Jlanonen, nodj g afj nen, nodj fonft fofdje b,ei=

I ig fte ®üter ber SBöIfer ©uropaä ben oft Ii djen Sßreufjen in bie ©änbe
fiabe fallen faffen .*

Die 6ötter Japans
fdjeinen SBefen oon bisher gana unerljört gern ife ter Strt ju fein, benn fte
fämpfen gegen bte © u m m f) e 1 1 ber ruffifdjen ©etligenbilberoereljrer
nidjt oergebenS!

Pfaffen - 6tft.
3>ie Grande Chartreuse-SDlondje moHen ja ben oon ber franjoft«

fdjen Sftegierung befdjlagnafimten Sitôt unb Êognac oerborben, refp. gar
oergiftet Ijaben ma§ fönnen fte benn tjinelngemifdjt Ijaben?*

,#fneingemifàjt gar nidjt» - fie tjaben nur ein SBeildjen einen 3ipfel
iljrer SJlondjSfutten Ijineinauljalten braudjen .*

Stfja, idj riedje Bünte bann riedjt bas müraige gabrifat nad)

frommer gauffjett!*
Unb fäuert aufjerbem *

SBiefo?"
9lad) ber leufdjen" 23 o cff äure .*
S3rrr "

3Jtandjer Grfel taugt a« oielem, moau man einen ßöroen nidjt brau
ttjen lann. * * *

Hotei Restaurant St. Gailerhof St.Gallen
Geschäftsreisenden*Haus nahe der Bahn.

Gute Betten. Zentralheizung. Gute Küche.
Münchener Klosterbräu.

6 Der Besitzer: Chr. Albrecht.
[ Motorvelo 2-3 HP

Ia. Marken 6800 Fr. Gebrauchte 300 Fr.
Auto-Reparaturen, fj. Walser, ZÜHCh III. ] Kirsch-Destillation-Schwyz

Alfred Schindler, Alleininhaber.
Absolut einziges Spezialgeschäft.

Urner Museums- 242

Lose
versendet à 1 Fr. per Nachnahme
Frau Emma Blatter, Lose-
Versand, Altdorf. Erste Treffer Fr.
10,000, 5000, letzter Fr. 5.
Gewinnliste 20 Cts. Nur 80,000 Lose.

J. HERZOG
Marchand-Tailleur

Poststr. 8 Zürich I Entresol

Gold. Med. Zürich 1894 Silb. Med. Genf 1896

21
Englische Cheviot

Moderne Herren-Schneiderei.

Lose
vom Stadttheater in Zug versendet

à 1 Fr. und Listen à 20 Cts.
das Hauptloseversandt-Depot Frau Haller.

Zug. 1 1 aupttreffer 30,000 u. 15,000 Fr.
Auf IO ein Cratislos. 187

FRITZ STREIT, BERN
Generalvertreter für die Schweiz

P. Frapin & C e.. Segoi>zac-Cognac
Gegründet 1785

Besitzer der grössten Rebgelände
von Cognac

speziell der Grande Champagne.
M. Sangnineti. Malaga.

Spezialhaus für hochfeine Malaga
u. die übrigen span. Dessertweine.

Gustav Zimmer, London E. C.

Rhum Jamaïque.
Zu beziehen in allen bessern Wein- u. Liqueursgeschäften. sowie b. Generalvertreter

145 Fritz Streit, Bern.
Alle Etiquetten sind schutzamflich deponiert.

Gebr. G. & L. Cora. Turin
und Costigliole d'Asti

Gegründet 1835

Erste und grösste Vermouthwein-
Export - Firma.

Pommier frères, Villefranche. s. Saône.

Feinste Mâcon-,
Beaujolais- u. Bourgogne-Weine.

Ch. de Rancouri. Bordeaux.
Feinste Bordeaux-Weine.

Pferdestall*
Einrichtungen

131

Gebr. Linke, Zürich

I Kropf, Spulwürmer, I
j^ïasen-, Rachen- Kehlkopf-¦ Katarrh, frostbeulen,¦Kniegelenksentzündung,

Ischias, Blutarmut/
od) bezeuge hiermit, bajj idj oon bev ^riuatpoliflinif ©lavu§ in beu lebten

pätjren burdj briefudje SJeljanblnng fucceffioe oon folgenben Äranftjeiten grünb;
id) ge&eilt îuorben bin: ^jattttädtiger <&rot>f, ^ifemßeenguttfl, 5tu§ft>er(lopfung,
§l»utit)ütuier, ^tniegefettlisettfjünbuttfl mit ^nfdjweHung, rtfftge, fptöbe
Ssaut, gtrofluettfen, ^Tofen-, gtadjett- uttb ^eijfßopfßatarri), Ruften, ^etfet-
ilett, <&usnjutf, ?fd)tas, ^ü(ttttet), gSfufarrauf »nb gtrölteftt. 3lu§ 3)anf=
bavfeit erteile id) obiger girma bie auëbriicflidje Srlaubntë, biefeë £eugnië tnit
meinem ganjen Flamen ,ui oevöffenilidien, um ..nbere i'eibcnbe auf meine Teilung
aufmerffam ju madjen. iKüfjligarten, Süolfnifen, Jtt. t'uftew. beu 10. Sluguft 1902,
granj 2>ofef Siefermann, b. £mi. SI. 9tooê, Sattlerei. -WW Sie (idjtljeit bev

Unterfdjrift bes fjerrn vjraiij 3dfej Siefermann bafjtcv beglaubigt: äßollntfen,
ben 10 Sluguft 1902; ©einrinbcfanjlei SBoltjufen, Jrt. l'ujern, ber @emeinbe=

fdjveibev: 3. Àifdicr. jlbrcifc: yrtuatpoliltihtilt cjfarus. .«uxtiftrajic In."',

Cslavus. HHBHBHHHDHi^HHB*

Zithern v. d. weltbekannten Firma

Georg Tiefenbrunner
¦ ¦ » in Mittenwald.

S*rima Sithersaiten, Utensilien u. Jltusi-
kalien in grosser Jluswaht.

Original- JBJ Perfecta Zithern
von 3*. 3E. Süttler in "Wien,

eingefülirt durch Herrn Anton Smetak, Zithervirtuos.

cCyra-2>iMern von Johs. pugh in jTliona.
JVlatidolinen Guitarren

R. Lechleitner's Wwe Zürich, Mteig.
Erstes Spezialgeschäft für Zither. 74

Geschlechtskrankheiten, 33b

ilnterUibakritnkljettett, folgen »>*« ^nftedutttg otttv §eld|J*
rrfjntüdjttng. ^«»flttß, Pd|Terbr«mtett, fiavniwam, frotta, fwm
Urinieren, glafcnUifeett, ©ntjutt&itng, ÇlffUutionett, gamenereie-
fjuneen, ptattneöfdjwädie, §ter«enrnin»ädie, Iterttenjerrattttttg 2c, S3e=

fj'a blung brieflidj, ol)ne Sierufsftßrung unb onne ieglidje fdjabttaje folgen, ©trengfte
33evfdjroiegenfjeit. Slbreffe: JJri««ti»<»UHlinik (Blume, Sirujfirafje405,©litrtt*.

Ursache, Wesen und Heilung
der

Nervenschwäche
(Neurasthenie)

im Allgemeinen, sowie der nervösen

Schwächezustände
des Seschlechtssijstems im Sesondern, sowie der

40 Männerkrank=
helfen. Preisgekröntes, nach den neuesten Erfahrungen neu bearheit.
Werl;, 34Ü Seiten viele Abbildungen. Wirklich brauchbarer Ratgeber und
sicherster Wes weiser z. Heilung bei Gehirn- ü. Hlickenmarks-Erschöpfung, Ge-

schlechtsnerven ¦ Zerrutung, Folgen nervenruinierender Leidenschaften und allen
sonstigen geheimen Krankheiten. Letzte Auszeichnungen:

coldene Medaille, l'aris, Tuileries, April 1903 ; Cold. Medaille, London, Crystall-
palast, September 1903.

Für Kr. 2. Briefm. zu beziehen V. Verf. Spezialarzt : Dr. RUMLER in GENF Nr. 38

owie vorrätig in den nachstehenden Buchhandlungen!
C. Wettstein. J. Miiller-Baumann. Cäsar Schmidt. Theodor Schröder, ^ Tiirir«h

A. Münk. Fritz-Herzog. A. Funk. Faesi & Baer. E. Speidel etc. / ^.uri^n.
F. Festersen & Cie.. Köhlersche Buchhandlung, Basel. Buchhandlg. Hllgli. L. A. Jent. Bern.

Die Dr. Rumlersche Spezial-Heilanstalt Silvana" ist das ganze Jahr geöffnet.
Erfolgreichste Heilmethoden einzig in ihrer Art.

Der Nebelspalter" kostei vierteljährlich Fr. 3.

Vîe keiligsten Guter.
Mein Kulturbusenfreund in Berlin beschwert sich, dah Sie in

Ostasien unsre heiligsten Güter so schlecht wahren I' telegraphierte der

Zar jüngst an Kuropatkin. .Was kann ich IHM darauf erwidern?'
Darauf antwortete der europäische heilige Güterbewahrer, seine

Kalauernatur verleugnend, ganz ernsthaft! Majestät können dem

westlichen Preußen zur Nervenberuhigung mitteilen, dasz ich nach der Schlacht

von Liaujang weder Kanonen, noch Fahnen, noch sonst solche

heiligste Güter der Völker Europas den östlichen Preußen in die Hände
habe fallen lassen .'

Die Götter Japans
scheinen Wesen von bisher ganz unerhört gewitzter Art zu sein, denn sie

kämpfen gegen die Dummheit der russischen Heiligenbilderverehrer
nicht vergebens!

Pfaffen - Gift.
Die (Zranäe Lkartrsuss-Mönche wollen ja den von der französischen

Regierung beschlagnahmten Likör und Cognac verdorben, resp, gar
vergiftet haben was können sie denn hineingemischt haben?'

Hineingemischt gar nichts - sie haben nur ein Weilchen einen Zipfel
ihrer Mönchskutten hineinzuhalten brauchen .'

Aha, ich rieche Lunte dann riecht das würzige Fabrikat nach

frommer Faulheit!'
Und säuert außerdem '
.Wieso?'
.Nach der .keuschen' Bocksüure .'
.Brrr "

Mancher Esel taugt zu vielem, wozu man einen Löwen nicht brau
cher, kann. * *

Vescnâtts^eisenâen-Iiaus astis ae>- S»na.
liute Settel». 2eatt»II>el2u»x. gute liücne.

^^i^: IVtüncnener lOostei-drsu. ^^^i
S Oer kesàr: cnr. ^ldi-eent.

Is. Marken 6goo Lr. l-ebrsuents 300 Lr.
»uto Nepsrswren. L. Wàr, àivll III.

1 Ilis8e>l-ljeotiI>u!iuu-»c>iM

Absolut einziges 8peii»igesck!ttt

lirnkr i»U8klim8- 242

».»SV
vsrssnclcit à l k>. psr Xiickiràlime
issrsu t-rnnis SIsttsr, >. nss- Vertun

>. ^Itciorf. IZrste 'I>st?sr k'r.
>c»,ooo, sooo, I>-l/,ur 5. (Zs-
^ inrili^ts 20 Ots. Xur 80.000 Lass,

iVIgi-clianci-Isilleur

«Olli, «so, ^ilricn 1894 Siib- Meä, iZeni 1396

2l !»ocierne llerron-Zchneicieroi.

vom Stscittnsstsr in ^c>s vsrssn-
6st à 1 ?r. unci I^istsri à 20 Lt8-
cias lisuptioseversanät Depot Lrsu tlsüer.

^ug. i i aupttrsilsr 30,000 u. 15,000 ?r.
Auk lo sin Lrstislos. 187

Llensralvizrirster für äie Lekwei?

p. Lrspin à L e,. 8egoc>iae-c!ognsc
cisgrünilet 178!>

Lesitüsr àer srösstsn RebAsikinàc-
von Oo^ns-e

>VI. 8sngnineti, ltilslsgs.
Lx>s^isins,us tür Iioenksins Ils,is,xs.
u. àie üizri^sn sps.11, lissssrtvsincz,

kustsv limmer. l.onäon L. L.
Mànin ^»ineci-iue.

?u belieben in siien bessern Wein- u, Uqueursgesebslten. sowie b. Lenersivertreter

145 Strerr, 7?srn.

5»i-^M»Mi««M^Mli'>«W^»»M>»>iM^

iZebr, lZ. à t.. Lors. lurin
unci Lostigiioie â'àsti

Lsgrünciet I8üs
Drsts uncl grösste Vsrrnouàvsiri-

pommier bères. Viiisfrsncke. s. 8sdne.
Deinste Hâcorc-,

Lsâu^i olkcts- n, Lonr^o^ne-^Veins.
Lb. äe lisneourt. goräesux.
Deinste Lorcteâux-Veine.

pkerclestall-

IZl

I ^ropf, 8pul^urmer^ I
l^asen-, knacken- I^eklkopf-
> I^atarrk^ frostbeulen,
> I^niegelenksent^ûncìung,

Isckias, Klutarmut.
.^ch bezeuge hiermit, daß ich vou der Privatpolikliuik Glarus iu den letzten

Jahren durch briefliche Behandlung successive von folgenden Krankhelten gründ-
ich geheilt worden bin: Hartnäckiger Kropf, Atemveengung, Stuhlvcrstopsung,
Spulwürmer, Kniegelenksentjündnng mit Anschwellung, rissige, spröde

Kaut, Arostvcukcn, Wasen-, Aachen- und Kehlkopfkatarrh, Küsten, Keiler-
Keil, Auswurf, Zischias, Küftweh, Mntarmut «nd Aröstetn. Aus
Dankbarkeit erteile ich obiger Firma die ausdrückliche Erlaubnis, dieses Zeugnis mit
meinem ganzen Namen zu veröffentlichen, um ,.ndere Leidende auf meine Heilung
cmsmerksam zu machen. Rößligarten. Wolhusen. Kt- Luzern. den l0. August 1902,
Franz Joses Ackermann, b. Hrn. A. Roos, Sattlerei. Die Echtheit der

Unterschrift des Herrn Franz Josef Ackermann dahier beglaubigt: Wolhusen.
den 10 August lW2. Gemeindckanzlei Wolhusen. Kt. Luzern, dcr Gemeindeschreiber

- .V .visàr. W» Adrcsse: Arivatpolililinik Hl'arus. .àtmnà M.V
Äl'arus. >^»>«i»i»i«»»I^i»I»»»»»

Mim V. is. veltbàiilà k^ikluct

Keoi'g liefenorusnier
' ' » UI ii1itten«sici.

?rims Zitkerssiten, Utensilien u. Ilusi-
kslien in grosser Ausivskl.

original- perfecta liinern
von Fr. X. Cüttler in ^ien,

einZekuiirt ciurck tlerrn ^nton Smetalt, ?iàervirtuc>s,

k. I.6elil6itnkr'8V' Aìrieli, «à.?
j^rstss ^>PS?iaIfiiS8Lltàst lür ^itksr. 74

Gescklecktskrankkeiten. 33b

Unterleibskranktieiten, Folgen vo« Ansteckung oder Selvst-
fchwächung. Ausstuß, Mafserbrrnnen. HaruMang, Drang ?«m
Uriuieren. Klafenleiden, Gntzünduna. Pollutionen, Samenergie-
Hungen, Manuesschwäche, Nervenfrtiwiiche, Nervenzerrüttung zc. Be-
ha dlung brieflich, ohne Berufsstörung und obne iegliche schädliche Folgen. Strengste
Verschwiegenheit. Adresse: Privatpoliklwik Glarus, Kirchstraße405, Glarus.

Ur8aà, Wk8kn unci Teilung
cisr

Vilei'vensekvväeke
l^oursstiisnio)

im /Uigemeinen, soivie ctsr nsrvüssn

àes CesenIeelitssìLstems im Zesonàern, sowie àer

keiten, k-rsis«s>cröntes, >>.,( >> cisn nvusstsn krkkclirunssn neu dsni iwit,
^Vsric, Z4V Ssiteii viets ^>>>iiiciun^sn- Wiriciicii drsuciidsrer kint^si>sc u»ci
sicherster Ws!«eissr x, Ileilcin^ i>si Lsiurn- u, !iiici<enmsri<s-lirsc»>cjolung. Le-
scnieciitsnerven - ?erriiwng. böigen nervenruinierencier i.eiciensciisttsn unci siien
sonstigen geKeimen KrÄiikIisitsn, t,st?,ts ^us/.sii'Uinin^en:

c-oicisn« ^scisiiis, i>!>, is, ruiisriss, ^pril 1S0S ^ Ooici. ^scisiUo, I.oncion, Lrvstaii-
valsst, 8si>tsiriiisr 1M3.

I- iic ?r, 2. ktrisi'm. i^u >>s/,islisn v. Vsrf. 8o°-isisr-t llr.iiiMl.eii in keril^ tir, W
ovvis vorrätig in cisn iinc listsksnclsn liueiiilNiicilunNsn!

<!, Wetisiein. i, «iiiier-ösnmsnn, Làssr 8cnmic!t, tneocior 8ciiro<ier. t. V,",^,«-»»,
». lVnni«, k'rit-.lier-og. ii. Lunic, ?sesi à Sser, 8oeiciei etc, ^.uri^kt.

i^, restersen à Lie,, kdiiierscke iZuctiksnciiung, Ssssi. IZuckii-inciig, liiigii. 1., à, ient, Sern.
Me llr, iinmierseke 8pe-isi-iieiisnstsit ..8iiv»ns" ist ciss gsn-s iskr geoltnei,

iZrsoi^rsiolcsts Itsilrnsliiocisn einxi^r in ilirer ^rt.

ves/ ,.^edel8pa>t6p" kostet viei'teljäl.l'liel. 5,'. 3.
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